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Erscheint jeden Sonntag. Preis für das 1. Halbjahr S 2.-, im Inland mit Postversendung S 5.-, nach Deutschland und das übrige

Ausland S 7.—, einzelne Nummer S —.20. Einschaltungen tosten S —.22, für Auswärtige S —.33, der Zeilenraum, und sind bis

spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen. Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schrift¬
legung veräntwortlich: Stadtgemeindeamt Dornbirn, Amtsleitung, Rathaus Zimmer Nr. 6. Buchdruckerei Daniel Feurstein Dornbirn

Nummer 4 Sonntag, 23. Jänner 1938 69. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 23. Jänner, Mar. Verm.; Montag, 24. Thimotheus; Dienstag, 25. Pauli Bekehrung;
Mittwoch, 26. Polykarp; Donnerstag, 27. Joh. Christsost.; Freitag, 28. Manfred; Samstag, 29. Franz Sales.

zuständigen Bezirks=Vermessungsamt schriftlich unter An¬

gabe der Grundstücksnummern und mit entsprechendenKundmachungen Erläuterungen einzubringen.
Bundesamt für Eich= und Vermessungswesen

im Dezember 1937.
Montag, den 24. Jänner 1938 wird seitens Anmerkung: Bereits schon erstattete Anmeldungen zur

Revision des Grundkatasters sind nicht zu wiederholen,der Bezirkshauptmannschaft Feldkirch in Dornbirn (Rat¬
sofern sie den früher gegebenen Weisungen voll ent¬haus Zimmer Nr. 11) von 10 bis 12 Uhr ein
sprechen. Es trifft sonach die vorstehende Kundmachung
vor allem jene Grundbesitzer, die eine Anmeldung bis

jetzt nicht erstattet haben, aber in Ausnützung der Frist¬Amtstag
verlängerung diese nachtragen wollen. Es können auchgehalten.
zu den bereits erstatteten Anmeldungen Richtigstellungen
und Ergänzungen vorgenommen werden.Es steht jedermann frei, zu der angegebenen Zeit

dort vorzusprechen und Wünsche oder Beschwerden vor¬ Das Stadtgemeindeamt. 466

zubringen, soweit für dieselben die Bezirkshauptmann
Landeshauptmannschaft Vorarlberg.schaft zuständig ist.

Steuersachen und gerichtliche Angelegenheiten kommen Kundmachung
somit nicht in Betracht.

des Landeshauptmannes von Vorarlberg vom 11. Jän¬
411 Der Bezirkshauptmann: Dr. Graf. 1083/14 ex 1937 betreffend die—ner 1938, 3l. III b

Beschränkung des Personenverkehres zur Verhinderung

der Einschleppung der Maul= und Klauenseuche.
Da die Maul= und Klauenseuche in Frankreich,Kundmachung betreffend die

Belgien, Holland, Deutschland und in der Schweiz sich
immer mehr ausbreitet, wird die Gefahr einer Seuchen¬Revision des Grundkatasters im Bundes¬
Einschleppung nach Vorarlberg stets größer. Daher müssen

alle Mittel angewendet werden, um ein Uebergreifenlande Vorarlberg.
der Seuche auf unser Gebiet zu verhindern.

Laut B.G.Bl. 454/1937 wurde die Frist für An¬ Besonders gefährlich sind Personen die überall her¬
meldungen aus Anlaß der teilweisen Nevision des umwandern, vielfach in Stallungen und Scheunen näch¬
Grundkatasters in Vorarlberg bis zum 28. Februar tigen und mit anderem umherziehendem Volk aus ver¬1938 verlängert.

seuchten Gebieten in Berührung kommen.
Die Grundbesitzer werden daher nochmals aufge¬ Auf Grund des § 24, Pkt. 4 des Tierseuchengesetzesfordert, Anmeldungen von dauernden Kulturänderungen,

RGBl. Nr. 177/1909, wird unbekannten fremden Per¬
von Irrtümern oder Verstößen in der bisherigen Boni¬ sonen das Betreten von bäuerlichen Gehörten, von
tätseinschätzung einzelner Grundstücke im Vergleich zu

Stallungen und Scheunen im ganzen Lande Vorarlberganderen Grundstücken, von Verschlechterungen der Er¬
verboten.tragsfähigkeit einzelner Grundstücke infolge natürlicher Uebertretungen dieser Kund nachung, welche mit demEinwirkungen und von Verbesserungen der Ertrags¬
Tage der Verlautbarung im Amtsblatte für das Landfähigkeit einzelner Grundstücke innerhalb der obge¬

Vorarlberg in Wirksamkeit tritt, werden nach den Benannten Frist beim Gemeindeamt mündlich oder beim


